
Agro Food Innovation Park Thurgau, Frauenfeld:

Fazit und Abschluss – Wie geht es weiter?

 Marcel Räpple, Leiter Wirtschaftsförderung Thurgau

 Regierungsrat Dr. Kaspar Schläpfer

 Stadtammann Carlo Parolari



Vision und Zielsetzungen

 Wirtschaft und Wissenschaft vernetzen

 Innovation begünstigen durch Verknüpfung der gesamten Wert-

schöpfungskette von der Urproduktion über die Verarbeitung bis zur 

Vermarktung und Wiederverwertung

 Interdisziplinäre und Branchen über-

greifende Kooperation fördern

 Kompetenzen durch Schwerpunkt-

bildung vor Ort bündeln

 Leistungsfähigkeit und Innovationskraft der 

Land- und Ernährungswirtschaft steigern

 Schaffung eines wirtschaftlichen Leuchtturms, 

der mit seiner Ausstrahlung die gesamten Thurgauer Wirtschaft stärkt 



Agro Food Innovation Park Thurgau, Frauenfeld:
Wie geht es weiter?

 Beschlüsse von Thurgauer Regierungsrat und Frauenfelder Stadtrat zur 

nächsten Phase des Projektes: Projektorganisation und Aufträge (inhaltliche 

Ausrichtung, Kooperationen, Finanzierung usw.)

 Erarbeitung eines Umsetzungskonzeptes für den Agro Food Innovation Park 

als eigenständiger Technologie- und Innovationspark und / oder als 

Netzwerkstandort des Nationalen Innovationsparks

 Workshops mit Vertreterinnen und Vertretern aus Wirtschaft, Wissenschaft 

und Politik im Sinne von externen Begleitgruppen

 Oktober 2015: weitere Informationsveranstaltung


